
Rechtsstreit in

Strassburg gewonnen
DerVerein gegenTierfabriken
VgT hat vor dem Europäi
schen Gerichtshof für Men

schenrechte EMRG in Strass
burg einen Sieg gegen das Bun
desgericht davongetragen

Strassburg Die Schweizer Richter
hatten derlierschutzorganisation die
Ausstrahlung eines Werbespots ver
boten Der Streit um denTV Spot be
schäftigt die Justiz schon seit 15 Jah
ren Mit teils schockierenden Bildern
kritisiert der Film die industrielle Hal

tung von Tieren insbesondere von
Schweinen Weil die SRG dessen Aus

strahlung verweigerte gelangte der
VgT bereits 1997 ans Bundesgericht
In einem ersten Urteil befanden die

Richter in Lausanne dass das Verbot
weder die Meinungsäusserungsfrei
heit noch das Gleichbehandlungsge
bot verletze Der EMRG kam 2001 al

lerdings zu einem anderen Schluss
und stellte eine Verletzung der Euro
päischen Menschenrechtskonvention
EMRK fest Einem daraufhin vom
VgT eingereichtes Revisionsgesuch
lehnte das Bundesgericht jedoch ab
weil die Organisation kein aktuelles
Interesse an der Ausstrahlung des
Spots nachweisen konnte
Wieder unterliegen die Schweizer

Richter damit jedoch in Strassburg In
seinem am Dienstag veröffentlichten
Urteil kommt der EMRG zum

Schluss dass die Meinungsäusse
rungsfreiheit eine der wichtigstenVo
raussetzungen für das Funktionieren
einer Demokratie sei Die Schweiz sei

darum gehalten den Entscheid des
EMRG von 2001 in gutenTreuen um
zusetzen sda
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